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Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Bamberg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TSG 2005 Bamberg V : SV Gundelsheim 
Freitag, 07.10.2022, 19:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der TSG 2005 Bamberg V und dem SV Gundelsheim

Jubel herrschte am Freitagabend, als Marius Hipp nach ca. 2 Stunden den Matchball für die TSG
2005 Bamberg V im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Bamberg-Süd (4er) (Bayerischer
TTV - Oberfranken-West) eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim SV Gundelsheim.
Das Gastteam konnte im 1. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht ins
Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat die TSG 2005 Bamberg V nun ein
Punkteverhältnis von 1:3 und der SV Gundelsheim ein Punkteverhältnis von 1:1 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Reitsam / Geldner bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Funk / Gahlau. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gaben Loskarn / Hipp bei einer 2:0-Führung die nächsten drei
Durchgänge gegen Lorang / Schramm noch ab und quittierten eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Lorang / Schramm
zu Ende ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. 3:2 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Herbert Loskarn und Christoph
Gahlau den letzten Ballwechsel spielten. Mit nur einem Satzverlust ging Albert Reitsam gegen
Konrad Funk durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Zwischenzeitlich musste
Georg Geldner zwar einen Satz weggeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen Sebastian Schramm
aber dennoch sicher mit 11:2, 11:4, 9:11, 11:7 ein. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Marius Hipp gewann gegen Robert Lorang mit 3:2. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der TSG 2005 Bamberg V und des SV Gundelsheim. Ein Satz reichte nicht, weshalb Herbert
Loskarn das Spiel gegen Konrad Funk, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte
als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Albert Reitsam gegen Christoph Gahlau hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein
1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend Georg Geldner
das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Robert Lorang noch
aus der Hand und verlor mit 11:7, 6:11, 7:11, 9:11. Mittlerweile stand es damit 4:5. Unbeeindruckt
von einem 2:0-Rückstand, kam Marius Hipp gegen Sebastian Schramm dann besser in die Partie
und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Unterschied. Kaum was zu bestellen hatte indessen Georg Geldner bei seinem
0:3 gegen Konrad Funk, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Eher wenig
Gegenwehr bekam Herbert Loskarn im Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen von Robert
Lorang. Mit 3:11, 12:10, 6:11, 8:11 verlor nachfolgend Albert Reitsam seine Partie gegen Sebastian
Schramm, in die Reitsam anhand der TTR-Werte im Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert
gegangen war. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6
Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein
Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Recht kurzen Prozess machte derweil dagegen
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Marius Hipp beim 11:8, 12:10, 11:3 mit Christoph Gahlau. Mit dem 7:7 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TSG 2005 Bamberg V tritt dabei geben den SV Frensdorf III an,
während es der SV Gundelsheim mit dem TSV 1863 Schlüsselfeld IV zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSG 2005 Bamberg V

Doppel: Reitsam / Geldner 0:1, Loskarn / Hipp 0:1 
Einzel: H. Loskarn 2:1, A. Reitsam 1:2, G. Geldner 1:2, M. Hipp 3:0 

 SV Gundelsheim
Doppel: Funk / Gahlau 1:0, Lorang / Schramm 1:0 
Einzel: K. Funk 2:1, C. Gahlau 1:2, R. Lorang 1:2, S. Schramm 1:2


